
 

 

Pressemitteilung 
 

Lernen darf kein Zufall sein: 22. BVL-Bundeskongress zu 
Legasthenie und Dyskalkulie in Würzburg 

Spitzenforschung trifft Praxis: Vom 05. bis 07. März 2027 kommen renommierte 

Wissenschaftler und Fachkräfte an der Julius-Maximilians-Universität Würzburg zusammen. 

Anmeldung mit Frühbuchertarif ab sofort verfügbar. 

Bad Münstereifel, 10.11.2026 
Ob ein Kind oder Jugendlicher trotz Lese-, Rechtschreib- oder Rechenstörung erfolgreich 

seinen Bildungsweg meistert, darf nicht vom Zufall abhängen. Unter dem prägnanten Leitsatz 

„Lernen darf kein Zufall sein. Dyskalkulie und Legasthenie in Forschung, Praxis und Politik“ 

lädt der Bundesverband Legasthenie und Dyskalkulie e. V. (BVL) zum 22. Bundeskongress 

nach Würzburg ein. Drei Tage lang wird die Julius-Maximilians-Universität Würzburg zum 

Mittelpunkt des interdisziplinären Austauschs: Wie übersetzen wir neueste wissenschaftliche 

Erkenntnisse in wirksame Praxis? Welche politischen Weichenstellungen braucht es dringend, 

um Chancengerechtigkeit in Schulen und Ausbildung endlich Realität werden zu lassen, wird 

im Rahmen einer Podiumsdiskussion mit Wissenschaft, Politik und Recht erörtert. „Wir dürfen 

betroffene Kinder und Jugendliche nicht allein lassen. Der Kongress bringt Forschung, Praxis 

und Politik an einen Tisch, um konkrete Lösungen zu erarbeiten, die im Alltag nachhaltig 

helfen“, sagt Tanja Scherle, Bundesvorsitzende des BVL. 

Wissenschaftliche Spitzenklasse persönlich erleben 

Besucher des Kongresses erwartet ein hochkarätig besetztes Vortragsprogramm mit den 

führenden Köpfen der Forschung und Therapie: 

 Genetik & Ursachen der LRS: Prof. Dr. Markus Nöthen & Prof. Dr. Gerd Schulte-

Körne entwirren die biologischen und neurobiologischen Hintergründe. 

 Dyskalkulie im Fokus: Prof. Dr. Karin Landerl & Prof. Dr. Silvia Pixner beleuchten 

Ursachen, Diagnostik und moderne Therapieansätze. 

 Moderne Diagnostik & Therapie: PD Dr. Kristina Moll & Dr. Petra Küspert 

präsentieren erprobte Wege zur individuellen Förderung. 

Praxisnahe Workshops & Begleitausstellung 

Neben der Theorie steht das Handwerkszeug für den Alltag im Mittelpunkt. In zahlreichen 

interaktiven Workshops geht es unter anderem um: 

 Effektive Rechen- und Lese-Rechtschreib-Strategien 

 Den professionellen Umgang mit Komorbiditäten in der Lerntherapie 

 Die gezielte Stärkung von Selbstwertgefühl und Resilienz bei Kindern und 
Jugendlichen 

 Begleitende Fachausstellung mit innovativen Diagnostik- und Fördermaterialien 

Netzwerken in inspirierender Atmosphäre 

Wissenschaft lebt vom persönlichen Dialog: Ein besonderes Highlight bietet der 

Gesellschaftsabend am Samstag, den 6. März 2027, im Kulturspeicher Würzburg. In 

einzigartiger Kulisse können sich Teilnehmende vernetzen und den Kongresstag ausklingen 

lassen. 



 

 

Jetzt Platz sichern und Frühbucherrabatt nutzen! 

Die Anmeldung ist ab sofort freigeschaltet. Da die Plätze für die begehrten Workshops 

begrenzt sind, wird eine frühzeitige Registrierung empfohlen. 

 Direkt zur Anmeldung (Frühbuchertarif): bvl-bundeskongress27.converia-neon.com 

 Vollständiges Vorprogramm als PDF: BVL-Vorprogramm Download 

Über den Bundesverband Legasthenie und Dyskalkulie e. V. (BVL): 
Der BVL vertritt seit Jahrzehnten die Interessen von Menschen mit Lese-Rechtschreibstörung 

und Rechenstörung. Als Fach- und Betroffenenverband setzt er sich bundesweit für 

Aufklärung, verlässliche Diagnostik, qualitativ hochwertige Therapie und faire 

Rahmenbedingungen im Bildungssystem ein. 

 

Ihre BVL-Ansprechpartnerin zum Kongress: 
Melanie Busch 
busch@bvl-legasthenie.de  
+49 157-9257 0791 
 
Weitere aktuelle Informationen zum 22. BVL-Kongress: BVL-Bundeskongress – 
Bundesverband Legasthenie & Dyskalkulie e.V. 
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